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Ermensee/Luzern

Vereinigung der Anstaltsvorsteher des Kantons Zürich

Erstmals unter der Leitung ihres an der letztjährigen

Herbsttagung neugewählten Präsidenten Walter
Bachmann, Anstalt für Epileptische, Zürich, versammelte

sich am 18. März eine erfreulich grosse
Teilnehmerzahl zur Frühjahrstagung in Winterthur. Diese
Zusammenkünfte bieten immer wieder Gelegenheit zu
gegenseitiger Kontaktnahme, sind Möglichkeiten,
einander persönlich kennen zu lernen und müssen in
einer Zeit, da bald alles per Telefon erledigt wird,
erst recht ausgenützt und geschätzt werden. Deshalb
war auch die präsidale Begrüssung ganz auf Freude
abgestimmt, in die sich zugleich auch herzlicher Dank
an die Adresse des langjährigen, verdienten bisherigen
Präsidenten, Georg Bächler, Uetikon a. S., mischte.
Allgemein begrüsst wird, dass Herr Bächler auch weiterhin

als Vertreter im Vorstand des VSA und als
Präsident der Fachblattkommission zur Verfügung steht.

In warmen Worten wurde der verstorbenen
ehemaligen Hausmutter Emma Walter-Gossweiler, Adlis-
wil, gedacht, die einige Monate nach ihrem Rücktritt
abgerufen worden ist. Ebenso beklagen die Zürcher
den Hinschied von Paul Wieser, Fürsorgesekretär, der
während mehr als 20 Jahren dem Burghof in Dielsdorf
vorgestanden hat. Beides waren mutige, in ihrer Arbeit
vorbildliche Menschen.

Als neue Mitglieder durften begrüsst werden Herr
Direktor Grimmer, Schweizerische Anstalt für
Epileptische, Zürich; vom Bürgerheim Wädenswil die
neuen Hauseltern Herr und Frau Häfliger sowie die
Leiterin des Frauenheimes Ulmenhof in Ottenbach,
Fräulein Singer.

Ueber die Erfahrungen der beiden bisherigen und
des vorbereiteten dritten Kurses für Heimgehilfinnen
referierte aufschlussreich Herr Dr. Meier, Albisbrunn.
In der Diskussion kamen grundsätzliche Probleme zur
Sprache. Da uns für die Mainummer des Fachblattes
ein ausführlicher Bericht, auch über das Nachmittagsreferat

von Herrn Dr. Vischer, Arlesheim: «Alterspflege

in unserer Zeit», in Aussicht gestellt wurde,
wollen wir heute nicht näher darauf eintreten. Dt.

Pro Infirmis hilft den Gebrechlichen
Pro Infirmis hilft den Gebrechlichen — helfen wir

Pro Infirmis! •— möchten wir im Anschluss an eine
Presse-Orientierung so beredt als möglich so vielen
als möglich zurufen. Unterstützen wir auf jeden Fall
wieder tatkräftig die alljährliche Aktion der Pro
Infirmis-Karten, die nun wieder in alle Haushaltungen

verschickt werden! Nach einem Begrüssungswort
des Präsidenten von Pro Infirmis, Herrn alt
Regierungsrat Dr. R. Briner, teilten sich Fürsorgerinnen in
die Aufgabe, über ihr Wirken an Pro-Infirmis-Für-
sorgestellen und die von ihnen zu behandelndnen
Probleme zu berichten.

War schon das von Fräulein M. Th. Kaufmann,
Zürich, gehaltene Kurzreferat, das von der Dringlichkeit

und Wichtigkeit der Früherfassung eines Leidens
und der spezialärztlichen Behandlung sprach, ein
eindringlicher Appell an das Verständnis und die
Hilfsbereitschaft seitens der Gesunden, so führten uns die
Details aus der Fürsorgearbeit, wie Fräulein H. Jost,
Luzern, sie aus engstem Kontakt mit sehschwachen
und geistesschwachen Knaben darbot, vollends in eines
der Kernprobleme, die Heimplazierung, hinein. Wie-
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